
11-339 der Beilagen zu den stenogI1aphischen Protokollen des Nationalrates 
X1 •. Ges~tz~ebu~gsperiode 

5. 1 •196f 
137/A.B.· 

zu 113/J 
A n fra g e b e a n t W 0 r tun g 

des Bundesministers für-Inneres-Dro -H·e·t·z e'n'a u e r 

auf die Anfrage der AbgeordnetenDro - F i· e d·l· e rundGenossen, 

betreffend Beantwortung eines Leserbriefes durch'dieBundespolizeidirektion 

Wien. 
-v'-'v .... " .... g-

In.Beantwortung-der·vonden .Herren·Abgeordneten-Dr.,Fiedler,·Hartl, 

GabrieleundGenossen . in -der Sitzung -des ·Nationa·lrates 'vom 9.· November .1966 

an mich.gerichtetenAnfrage,Nro,113/J·CII~254,der·Beilagen·zu'den-stenographi­

schen Protokollen des Nationalrates~·, XI 0' Gesetzgebungsperiode) " betreffend 

die.Beantwor:sung eines Leserbriefes durch die .Bundespolizeidirektion Wien, 

beehreichmich~-mitzute~len: 

Zu Frage ~~. 

Das Nebeneinanderfahren ·mehrspuriger~Kraf·tfahrzeuge ,auf ,Straßen ,mit 

wenigstens.zuel-Fahrstreifen für-die.betreffende.Fahrtrichtung·ist.ge~äß 

§ 7 Abs.·3 derSt.VOo·"1960.niJ.r.dann,ziJ.lässig~-f1wenn.es-die.Leichtigkeit.und 

Flüssigkeit .des . Ver.kehr s .. ~rforder~" 0 

Die.se Bedingungen -ändern-sich. ständig mit ·dem .jewei·ligen .Wechsel der Ver­

kehrssituationo-.Wenn.daher.das.Verkehrsgeschehen.zu.einem.bestimmten.Zeitpunkt 

ein Neb.en.e.inanderfahren . nicht· erfor.dert ~ - weil, z O' B o' in der ·rechten . Fahrspur 

ein.zügiges.Weiterkommen.gewährleistet.war~-wäre.die.Bestrafung.des.Beschwer­

deführers. wegen _ vorschrif.tswidrigen .Überholens. gerechtfer.tigt. gewesen. 

Tatsächlich.erfolgte ·aber die -Bestrafung ·des~Schre,ibers -der ·Leserzu­

schriftnicht.wegen.Fahrens.in.zweiter-Spur~,sondern'gemäß.§.16'Abs. 2 'lit. c 

StVO. 1960. wegen .Überholens-mehrspuriger- Fahrzeuge· auf .ungeregel,ten, Kreuzungen. 

Dami t . steht. es nicht. in .Widerspruch ~'- wenn -ein· Verkehr;sposten· am· folgenden 

Tag im gleichen .Straßenzug!) bei einer anderen .Verkehrssi·tuation,· ein anderes 

Verkehrsverhalt.en . des Besch.werdeführers ·anordnete 9., wozu ,der ,Beamte· gemäß § 97 

Abs. 3 StVO o 1960.berechtigt.waro 

Die Stellungnahme ·der .Bunde,spolizeidirektion.~Wien' entsprach zwar dem 

Sachverhalt.und-war~insoweit.auch.rechtlich·fundi!Jt9-..als'sie'die·berührten 

Gesetzesstellen.CFundstellen·im·Gesetz) .zitierte.·Sie·hätte-jedoch für den 

La,ienleserkreis durch Zitierung des Wortlautes.der-einschlägigenVerkehrsvor ... 

schriftenverständlicher.dargelegt·werden-k~nneno 

Zu Frage·. 2: 

Die Bundespolizeidir.ektion Wien wurde ·angewiesen~. Anfraßen,' zu denen 

sie in der Presse.Stellung nimmt~ in einer dem Leserpublikumallgemeinver­

stündlichen Weise zu beantworten. 
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